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Überblick

• Einführung und Ausgangslage

• Maßnahmendatenbank Naturschutz in Schleswig-Holstein

• Umstellung der für Maßnahmen verwendeten Artenliste

• Referenzliste der Arten aus aktueller behördlichen Artenschutz-Software

• Konzeption und Umsetzung der Erweiterung zu invasiven Arten

• Neue Maßnahmenkategorien, Erweiterung für bestehende Kategorien

• Verknüpfung von Maßnahmen mit Vorkommen invasiver Arten

• Migration von Cadenza Web Classic zu Cadenza Workbooks

• Neuaufbau aller Auswertungen der Maßnahmendatenbank mit moderner Plattform

• Anpassung der Maßnahmenmanagement-Anwendung an neue Plattform

• Zusammenfassung & Ausblick
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Maßnahmendatenbank Naturschutz (MDB)

• Maßnahmendatenbank Naturschutz (MDB) bereits 2010 entwickelt

• Behördeninterne Web-Anwendung für die Naturschutz-Abteilungen des 

Umweltministeriums (MEKUN)  und des Landesamtes für Umwelt (LfU) 

• Nutzung durch etwa 80 Mitarbeitende, Management von aktuell über 16 000 Maßnahmen

• Kern-Anwendung seitdem im Einsatz, aber kontinuierlich weiterentwickelt

• Größere Umstellung 2019: von RDBMS Oracle nach PostgreSQL und 

vom Betrieb im LfU in das zentrale Rechenzentrum des Landes-IT-Dienstleisters Dataport

• Technische Basis

• Skriptsprache PHP, integriert in Auswertungsplattform Disy Cadenza (Web)

• PHP-Fachanwendung zur Erfassung, Datenpflege und zum Management der Maßnahmen

• Auswertungen, Kartendarstellungen und GIS-Erfassung der Maßnahmen in Cadenza Web

• Strukturaspekte

• Maßnahmen-Kategorien: „Herkunft“, wie z. B. Artenschutzmaßnahmen, Schutz- und 

Entwicklungsmaßnahmen (S+E) oder biotopgestaltende Maßnahmen

• Zugriffsrechte nach Maßnahmenherkunft und nach Behörde (LfU und MEKUN)

• Import-Schnittstelle: S+E-Maßnahmen, beantragt von den Unteren Naturschutzbehörden (UNB)

• Verknüpfung mit Schutzgebietskataster (SGK) und Moor-Datenbank
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Einheitliche, übergreifende aktuelle Artenliste

• Einheitliche Artenliste zur Angabe der von Maßnahmen betroffenen Arten

• Initiale Grundlage 2010: Fundpunktkataster Schleswig-Holstein

• Arten aus dezentraler Desktop-Software WinArt zur Dokumentation von Artenfunden

• Daraus Extrakt der für die MDB relevanten Arten (insbesondere Rote-Liste-Arten)

• Ablösung von WinArt durch modere cloudfähige Software MultiBaseCS (MBCS)

• Zentrales Artenkataster Schleswig-Holstein (ZAK) mit Online-Erfassung

• Zusätzlich: Meldeportal für invasive Arten

• Nutzung von MBCS auch in anderen Bundesländern

• Neue Artenliste, die besser auf fachliche Anforderungen abgestimmt ist

• Anforderungen für MDB

• für übergreifende Kompatibilität:  Einbindung der neuen Artenliste auch in MDB

• Auch sinnvoll für Maßnahmen zu invasiven Arten
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Einheitliche, übergreifende aktuelle Artenliste

• Vorgehensweise zur Umstellung der Artenliste

• Technische Voraussetzungen: 

• MultiBaseCS verwaltet Daten in Microsoft SQL Server-Datenbank

• ETL-Prozess zur Übernahme nach PostgreSQL erforderlich

• Entwicklung im Rahmen der Artdaten Online-Anwendung, 

sodass Voraussetzungen für den Zugriff durch die MDB ebenfalls geschaffen wurden

• Inhaltliche Voraussetzungen

• Abgleich der Artenlisten: Vorhandene Zuordnungen sollten erhalten bleiben

• Automatischer Abgleich aller in der MDB verwendeten Arten: lateinische und deutsche 

Artnamen, Vereinheitlichung von Schreibweisen, Toleranzkriterien für Abweichungen

• Über 800 verwendete Arten wurden automatisch zugeordnet, 

• für 50 weitere plausible Vorschläge von insgesamt 200, 

• die noch manuell von Fachleuten im LfU zugeordnet werden mussten
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Erweiterungen der MDB zu invasiven Arten

• Notwendigkeit für das Management invasiver Arten (IAS: Invasive Alien Species)

• Bedeutung der Bekämpfung invasiver Arten lange bekannt

• EU vermutete bereits 2008 massive Auswirkungen auf Wirtschaft und Umwelt (12 Mrd. €/Jahr)

• EU-Verordnung 1143/2014 über die Prävention und das Management der Einbringung und 

Ausbreitung invasiver gebietsfremder Arten:

• Vorbeugung zur Verhinderung des Einbringens und Ausbreitens von Arten, die die 

Artenvielfahrt gefährden

• Bekämpfung, um bereits verbreitete derartige Arten möglichst frühzeitig zu erkennen und 

dann zu beseitigen oder zumindest zu überwachen und zu regulieren 

• Verpflichtung zu Erhebung von Daten und zur Durchführung von Maßnahmen

• In Schleswig-Holstein Fachkonzept von MEKUN und LfU

• Erfassung von Daten in der bestehenden Maßnahmendatenbank Naturschutz:

• landesweite Daten für die Berichtspflichten im Rahmen der EU-VO Nr. 1143/2014 

• Erhebung von Informationen zu den Erfolgen oder Misserfolgen konkreter Maßnahmen gegen 

alle in SH vorkommenden invasiven, die über die EU-Berichtspflichten hinausgehen können, 

um das Management im Land zu optimieren

• In Anforderungsworkshops wurden die konkreten Anforderungen spezifiziert
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Erweiterungen der MDB zu invasiven Arten (IAS)

• Fachliche Festlegungen für die IAS-Angaben

• Neue Datenfelder, neue Referenzlisten

• Weitgehende Nutzung bereits vorhandener Eingabebereiche und Referenzlisten

• Nutzendenführung soll dem bisherigen Bedienkonzept folgen

• Neue Maßnahmenkategorien

• Herkunft „IAS-Maßnahme“ für spezielle IAS-Maßnahmen, die nicht bereits mit einer anderen 

Herkunft erfasst werden

• Herkunft „Monitoring-Maßnahme“ zur Erfassung des Meilenstein-Monitorings des Erfolgs zu 

bestimmen Meilenstein-Terminen.

• Jeder IAS-Maßnahme können mehrere Monitoring-Maßnahmen zugeordnet werden

• Integration in bestehende Maßnahmenkategorien

• Zu Maßnahmen anderer Herkunft, wie z. B. Schutz- und Entwicklungsmaßnahmen (S+E-

Maßnahmen) können bei Bedarf die zusätzlichen IAS-Maßnahmen-Felder ebenfalls gefüllt werden.

• Diese werden dann zusätzlich eingeblendet:
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Eingabefelder zu invasiven Arten
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Verknüpfung mit Fundpunkten invasiver Arten

• Fundpunkte im Zentralen Artenkataster auf Basis von MultiBaseCS (MBCS)

• Bezug zu den tatsächlichen Vorkommen 

• Jede IAS-Maßnahme kann in der MDB mit einem oder mehreren Artenfunden aus MultiBaseCS

verbunden werden

• Durch unterschiedliche Plattformen keine direkte Kopplung möglich

• Verweis auf per ETL-Prozess in die Naturschutzdatenbank übertragenen Art- und 

Fundpunktdaten

• Zwei Wege zur Angabe des IAS-Vorkommens in der MDB

• Direkte Angabe der Daten-Id des Fundpunktes aus MultiBaseCS

• Auswahl des Fundpunktes auf der Karte (mit Filterung auf die angegebene Art)

• Maßnahmengeometrien

• Grundsätzlich kann jede Maßnahme durch beliebig viele Punkt-, Linien- und 

Flächengeometrien repräsentiert werden

• Für Maßnahmen gegen Neozoen (Tiere) können die Punktgeometrien der Fundpunkte

automatisch als Maßnahmengeometrien übernommen werden

• Für Maßnahmen gegen Neophyten (Pflanzen) werden Flächengeometrien erwartet, 

daher ist eine manuelle Angabe von entsprechenden Polygonen erforderlich
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Verknüpfung mit Fundpunkten invasiver Arten
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Migration von Cadenza Web Classic zu Workbooks

• Auswertungs- und GIS-Plattform Disy Cadenza

• vielfältige Optionen zur Recherche und Darstellung von Sachdaten sowie 

auch kartenbasierte Auswertungen 

• besondere Stärke sind Funktionalitäten zur kombinierten Analyse und Darstellung von Sach-

und Geodaten

• Fachanwendungsschnittstelle zur Einbindung von Fachanwendungen zur Bearbeitung von

Daten, aber auch zur Bereitstellung von Cadenza-Inhalten und der Geometrieerfassung

• eine Art Bausteinsystem für die Gestaltung von Auswertungen und Darstellungsformen 

(Tabellen, Diagramme, Karten, Reports, Dashboards) auf standardisierter Basis

• ergänzt durch für den jeweiligen Anwendungsfall maßgeschneiderte Fachanwendung zur 

Datenpflege 

• Modernisierung der Auswertungen und Umstieg auf Cadenza Workbooks

• konsequent auf Web-Technik mit datenbank-basierter Konfiguration per Web-Oberfläche

• darauf ausgelegt, dass die Fachnutzenden selbst Dashboards und Auswertungssichten nach ihren 

Wünschen anpassen, weniger von zentral konfigurierten Festlegungen abhängig 

• flexiblere Auswertungs- und Darstellungsoptionen, insbesondere die Möglichkeit, unterschiedliche 

Sichten in Dashboards zu kombinieren

• Anbindung an vorhandene Identity-Management-Lösungen (z. B. Active Directory des Landes)
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Cadenza Workbooks Repository

• Repository LANIS-MDB

• In Cadenza Classic bisher etwa 60 „Filterformulare“

• Vollständiger Neuaufbau erforderlich

• Cadenza Workbooks: jetzt 14 neue Arbeitsmappen

• Arbeitsmappen enthalten mehrere Arbeitsblätter

• Gekoppelt durch gemeinsame Filterkriterien

• Einzelansichten mit Tabellen, Diagrammen, Karten

• Kombination in Dashboards möglich

• Workbooks-Repository wurde durch das MEKUN entwickelt

• Kein Programmieraufwand erforderlich
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Cadenza Workbooks Repository: Dashboards
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Migration der MDB Naturschutz PHP-Fachanwendung

• Anpassung der Fachanwendung zur Nutzung mit Cadenza Workbooks

• Anbindung an zentrales Identity Management (Keycloak mit AD-Anbindung)

• OpenID Connect mit Anpassung des Sessionmanagements und der Zugriffsrechtegruppen

• Single-SignOn für Anwendende möglich

• Anbindung der neuen Cadenza API (cadenza.js) für die Geometrieerfassung

• Digitalisierung und Bearbeitung der Maßnahmengeometrien

• Orientierung an bisherigem Bedienkonzept

• Prüfung und Speicherung der Geometrien in der Datenbank durch Fachanwendung

• Einstiegspunkte zur Verzweigung aus dem Workbooks Repository in die Fachanwendung
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Migration der MDB Naturschutz PHP-Fachanwendung
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Zusammenfassung und Ausblick
• Modernisierung und Erweiterung der Maßnahmendatenbank Naturschutz

• Seit über 15 Jahren wichtiges Werkzeug für die Landesbehörden, um Maßnahmen zu planen, zu 

verwalten und zu überprüfen

• aktuelle Weiterentwicklungen und Modernisierungen unterstützen naturschutzfachliche Aufgaben 

weiterhin effizient

• Neue übergreifende Artenliste stellt Interoperabilität mit Artenfunden des Zentralen Artenkatasters 

(ZAK) in Schleswig-Holstein und mit anderen Naturschutz-Anwendungen her

• Zudem eine wichtige Basis für das Management invasiver Arten

• Referenzierung von IAS-Vorkommen für Maßnahmen in der MDB

• Ergänzung des Moduls für invasive Arten 

• unterstützt Erfassungs- und Berichtspflichten der EU-Verordnung Nr. 1143/2014 zu IAS

• Bedient darüberhinausgehende Anforderungen zum Management invasiver Arten in SH

• Migration der MDB zur aktuellen Plattform Cadenza Workbooks als weiterer 

Modernisierungsschritt 

• für Cadenza Workbooks optimierte Auswertungen erschließen und präsentieren 

umfangreiche Daten der MDB übersichtlich und zeitgemäß

• Stand und Ausblick

• Produktivsetzung der Cadenza-Workbooks-Version in Kürze

• Optimierungen der Geo-Erfassung in Arbeit
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